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Akquisition erweitert das Verdichter-Portfolio um kleinere Maschinen
GEA Refrigeration Technologies übernimmt Bock Kältemaschinen
Bochum, 20. Dezember 2010 – Am 16.12.2010 wurde von GEA Refrigeration Technologies GmbH, Bochum, der Vertrag zur Übernahme der bisher in Familienbesitz befindlichen Bock Kältemaschinen GmbH, Frickenhausen, unterzeichnet. Zu dem Unternehmen, das insgesamt mehr als 300 Mitarbeiter beschäftigt, gehören neben dem Verwaltungs- und Produktionsstandort in Deutschland ein weltweites Vertriebsnetz sowie Werke in Stríbro (Tschechische Republik), Vadodara (Indien) und Hangzhou (China). Nach Zustimmung der Kartellbehörden übernimmt GEA mit dem Unternehmen die komplette Belegschaft. Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. Dr. Hugo Blaum, Präsident des GEA-Segments Refrigeration Technologies: „Der Kauf verbreitert das Portfolio an Kolben- und Schraubenkompressoren im GEA-Konzern und sichert zugleich der Fortbestand von Bock.“

Durch den strategischen Zukauf ergänzt GEA Refrigeration Technologies sein Kompressoren-Portfolio um Maschinen im unteren und mittleren Leistungsbereich (5 bis fast 300 m³/h Kältemittelfluss). Für die Akquisition sprachen neben dem Spektrum an Geräten für konventionelle und natürliche Kältemittel die Fertigungskompetenz, die Bekanntheit der Marke Bock sowie der Zugang zu neuen Märkten. „Bock bedient mit seinen Kältemaschinen neben Industriekunden vor allem Gewerbebetriebe und liefert Geräte für die Komfortklimatisierung sowie für Schienenfahrzeuge, Busse oder Kühltransporter.“ So ergänzt sich neben dem Produktportfolio auch der Kundenkreis von Bock und GEA, denn GEA Kältetechnik ist insbesondere in der Industrie präsent. Synergien ergeben sich auch bezüglich der Vertriebsnetze: Die weltweiten Bock- und GEA-Repräsentanzen können ab jetzt ein breiteres Geräte- und Servicespektrum anbieten.
Das GEA-Management prophezeit Bock-Kompressoren eine rosige Zukunft: Aufgrund des anhaltenden Trends zu natürlichen Kältemitteln wird der obere Leistungsbereich mit GEA-Ammoniak-Verdichtern und der kleine bis mittlere Leistungsbereich mit Bock-CO2-Verdichtern abgedeckt. Außerdem werden unter Verwendung von CO2 immer kleinere Verdichter benötigt: Maschinen mit Kohlendioxid stellen die gleiche Kälteleistung wie konventionelle bei etwa einem Sechstel des Kältemittel-Volumenstroms sicher. „Kleineren, hoch verdichtenden Kompressoren mit natürlichen Kältemitteln gehört die Zukunft“, sagt Blaum. „Das Bock-Know-how im niedrigen Leistungsbereich und die Erfahrungen in der Serienfertigung sind uns daher höchst willkommen.“
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Zum Unternehmen

Die GEA Group Aktiengesellschaft ist einer der größten Systemanbieter für die Erzeugung von Nahrungsmitteln und Energie mit einem Konzernumsatz von etwa 4,4 Milliarden Euro in 2009. Sie konzentriert sich als international tätiger Technologiekonzern auf Prozesstechnik und Komponenten für die anspruchsvollen Produktionsprozesse in unterschiedlichen Endmärkten. Der Konzern generiert ca. 70 Prozent seines Umsatzes aus den langfristig wachsenden Industrien für Nahrungsmittel und Energie. Zum 31. Dezember 2009 beschäftigte das Unternehmen weltweit mehr als 20.000 Mitarbeiter. Die GEA Group zählt in ihren Geschäftsfeldern zu den Markt- und Technologieführern. Das Unternehmen ist im deutschen MDAX (G1A, WKN 660200) notiert.


